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Die städtische Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen .Unter demVor- ¬
sitze des LandesschulinspektorsHofratesDr. FranzWollmannfandenam
28oJunian der städtischen Akademiefür KindergärtnerinnendieBefähi- ¬
gungsprüfungenstatt .Vonden31Kandidatinnenwurdeallen dieBeMähi-¬
gungals Kindergärtnerinzuerkanntund19davonerhielteneinZeugnis
mitAuszeichnung.

DerneueBildungskursbeginntam . SeptemberundwerdendieAn-¬
meldungentäglichimUebungskindergartenderAnstalt ,VII .Bezirk,
Faßziehergasse 3 ,entgegengehommen .Die Aufnahmsprüfungen finden Mon -
tag ,den . Septemberstatt .Für diese Prüfungist eine Taxevon5000

Aufnahmein die AnstaltistKronenerforderlich ,Voraussetzungfürdie
das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte 16 . Lebensjahr ,diesitt
liche Unbescholtenheitnund körperliche EignungzumErzieherberufe ,
die zur Aufnahmein eine Lehrerinnenbildungsanstaltvorgeschriebene
Vorbildung ,jene Fertigkeit in den weiblichen Handarbeiten ,diedem

Lehrziele der Bürgerschuleentspricht und musikalisches Gehör ,sowie
eine gute Singstimme .DasUnterrichtsgeld für inländische Zöglingebe- ¬
trägt für ein Schuljahr 100 . 000und für ausländische Zöglinge 150 . 000

Kronen ,die in je 10 Monatsraten zu zahlen sind .

Empfangder AusseerSänger im Rathause .HeuteVormittagwurdendie
Ausseer Arbeitersänger unter Führung des Gemeinderates undMedizinal - ¬

rates Dr . Grünvon demamtsführandenStR .Richter in Vertretung desBür- ¬
germeisters im Rathause empfangen .Nach Absingung desSängerwahlspru¬
ches begrüsste StR .Richter die SängernamensderGemeindevertretung
auf dasHerzlichste ,woraufder Obmannder SängerLandtagsabgeordneter
Josef Neumann für den freundlichen Empfang dankte .Hierauf besichtigten

die Gästedie RäumedesRathauses.

Die Todesursachenin Wienim Jahre 1922 .In den,Beiträgen zurStati - ¬

stikderStadtWien“,vondenensoebendieNummern20bis22imVer-¬
lag Gerlach und Wiedling ,. ,Elisabethstrasse 13 erschienen sind ,ist
auchderAnteildereinzelnenTodesursachenanderWienerSterblichkeit
imJahre 1922dargestellt .Es starben imJahre 1922in Wien30. 068

Personen ,vondenen14 . 997männlichenund15 . 071welblichenGeschlech¬
tes waren .Die meisten Todesfälle ,nämlich 5724 ,oder 19 . 04% ,entfal - ¬

lenaufdieKrankheitenderKreislauforgane,dannkommen5552Todes-¬
fälle an Tuberkulose ,also 18 . 46 %,an dritter Stelle stehen die Todes - ¬

fälle an Krankheitender Atmungsorgane ;auf sie entfallen 3915oder
13 . 02 %,dannkommen2769Todesfällean Krebsodersonstigebösar-¬
tige Geschwülste ,. s . . 21 %der gesamten Todesfälle ,die Krankheiten

des Nervensystemsholten sich 2723Todesfälleoder . 06 %,aufdie
Krankheitender Verdauungsorganeentfallen1958Todesfälleoder . 522,
sonstige Todesfälle wurden1579 ,oder . 24 %gezählt ,anAltersschwäche
starben 1519 Personen oder . 05 %,an Lebensschwäche 1366 Personenoder

. 54 %,gewaltsame Todesarten wurden 1101 oder . 66 %gezählt ,auf die

sonstigenallgemeinenKrankheitenentfallen946undaufdieepidemischer
Krankheiten916Todesfälle .

GegenüberdemJahre1921hatdieSterblichkeitum1771Fällezuge-¬
nommen,da in diesemJahrenur28297Sterbefällegezähltwordensind .
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